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Tag der Kulturgüter
Journée Européenne du Patrimoine

Giornata Europea del Patrimonio

Samstag, 7. September 1996

Häuser und Gärten in der Stadt und auf dem Lande
Maisons et jardins en ville et à la campagne
Case e giardini in città e in campagna

Promenaden durch geometrisch angelegte Parterres im Barockgarten,
Spaziergänge in englisch inspirierte Landschaftsgärten, Führungen zu sorgsam
gepflegten bäuerlichen Gemüse- und Kräutergärten, Blicke in Parks und Salons

bürgerlicher Villen der Wende zum 20. Jahrhundert: ein kleiner Ausschnitt aus
der breiten Palette des diesjährigen Angebots zum «Tag der Kulturgüter».

Ziel des «Tags der Kulturgüter»
ist

es, bedeutende Baudenkmäler in der ganzen
Schweiz einer breiten Öffentlichkeit
zugänglich zu machen, den Besucherinnen
und Besuchern die geschichtlichen und bau-

geschichtlichen Hinteigtünde nähet zu

btingen, Funktionen und Aufgaben des

Denkmals in Vergangenheit und Gegenwart
zu erläutern sowie auf Probleme der Erhaltung

aufmerksam zu machen. Mit dem

diesjährigen Tag möchten die Veranstalte! das

Augenmetk auf die gestaltete sowie die

organisch gewachsene Umgebung der Bauten
richten. Dabei witd den vielfältigen Fragen
rund um die Gartendenkmalpflege besondere

Aufmerksamkeit gewidmet.

Die Organisation
wird

von der Nationalen Informationsstelle füt
Kulturgüter-Erhaltung (NIKE) in
Zusammenarbeit mit der GSK und den Denkmalpflegen

der Kantone und Städte und mit
Unterstützung des Bundesamtes füf Kultui
(BAK), dei Stiftung Pro Patria und dem

MICROS Kultuiptozent wahrgenommen.
Partner für die Durchführung voi Ott sind
die Kantone und Städte mit ihren zahlreichen

Mitwiikenden bei den einzelnen

)bjekten.
Der «Tag der Kulturgüter» ist eine vom

Europarat angeregte Veranstaltung, die

1996 in insgesamt 40 europäischen Landein

stattfindet. In dei Schweiz wild dei
«Tag der Kulturgüter» zum dritten Mal
durchgeführt.
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Le Mu&e luràìven de, Itlencet naturelle, de Porrentruy, (to &im-
portence nationale, constitue un fleuron du .patrimoine vert, do tort
C« foyer culturel et didactique réunit de, collection, tcientitlqoet et on
loidm botenlqoe Ovent eu,ite netotel de L, ni„w / intervention de
I homme l'Hun veritable enchantement

Le jardin jurassien, une nature
magique - un musée vivant

Die eo besichtigenden Ob/ekte konnten ontertrhiedlither nkht i«/n
der Hungerten eine, üouemhauset. die aufwendigen p.irk, eine,
Sch/oiif, und einer Ville und der Friedhof de, eaten Krematonomt
der /entrettchwen

Die Umgebung von Bauernhaus,
Villa, Schloss und Krematorium
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Eine Zeitung erscheint

auf den «Tag der Kulturgüter» hin. Sie

wird von der GSK und der NIKK
herausgegeben und gibt in übersichtlicher Weise

Auskunft über die in sämtlichen Kantonen

geöffneten Häusei und Gärten (mit Angaben

zu Adressen, Öffnungszeiten, Führungen,

Spezialveranstaltungen). Die Zeitung
liegt dieser Ausgabe von «Kunst+Atchitek-

tur» bei; weitere Exemplare können bei der
NIKF. bezogen werden.

Nähere Auskünfte erteilt

die Nationale Informationsstelle für
Kiilturgütei-Eihaltung (NIKE),
Moserstrasse 52, 3014 Bern,
Tel. 031/336 71 11, Fax 031/333 20 60.

350


	Tag der Kulturgüter = Journée Européenne du Patrimoine = Giornata Europea del Patrimonio

